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Ergänzung des Arbeitsvertrages
[bookmark: _GoBack]
zwischen 

Herrn/Frau Dr. …	
	Name und Anschrift des Praxisinhabers

	– nachstehend „Arbeitgeber“ genannt –

und 

Herrn/Frau …
	Name und Anschrift des Arbeitnehmers

	– nachstehend „Arbeitnehmer“ genannt –


wird in Ergänzung des bestehenden Arbeitsvertrages mit sofortiger Wirkung befristet bis einschließlich ………………………… Folgendes vereinbart:

(1) 	Der Arbeitgeber kann bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen mit einer Ankündigungsfrist von 5 Werktagen Kurzarbeit anordnen.

(2) 	Voraussetzungen für die Gewährung von Kurzarbeitergeld sind:

1. Es muss ein „erheblicher“ Arbeitsausfall verbunden mit Entgeltausfall in der Praxis vorliegen.
1. Es müssen mindestens 10 % der beschäftigten Mitarbeiter von einem Entgeltausfall von jeweils mehr als 10 % ihres Bruttogehalts betroffen sein.
1. Der Arbeitsausfall muss vorübergehend sein und darf nicht vermeidbar sein.
1. Der Arbeitsausfall muss der Agentur für Arbeit angezeigt werden.

(3) 	Der Arbeitgeber gibt in der Ankündigung die kürzere wöchentliche Arbeitszeit und deren voraussichtliche Dauer an. Erhöht sich der Arbeitsanfall wieder, kann der Arbeitgeber die gekürzte Arbeitszeit für diesen Zeitraum entsprechend erhöhen. Der Arbeitgeber kann die Kurzarbeit jederzeit vorzeitig aufheben.

(4) 	Der Arbeitnehmer erklärt sich damit einverstanden, dass für die Dauer der Kurzarbeit seine Vergütung dem Verhältnis der verkürzten zur regelmäßigen Arbeitszeit entsprechend reduziert wird.

(5)	Im Übrigen gelten die Bestimmungen des zwischen den Parteien bestehenden Arbeitsvertrages vom ………………………… unverändert fort.
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